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Packen Sie`s an: Das neue WIFI-Kursbuch mit innovativen Angeboten für Ihre Weiterbildung 

Wien, im Mai 2009. Die WIFIs (Wirtschaftsförderungsinstitute der Wirtschaftskammern) bieten für das kommende Kursjahr österreichweit wieder 25.000 Kurse, Seminare und Lehrgänge für die berufliche Aus- und Weiterbildung an. Schwerpunkte des neuen Programms sind 
· Unternehmens-Know-how für Selbstständige

· Lehrgänge aus den boomenden Bereichen Ökologie und Gesundheit sowie 
· anerkannte Fachausbildungen aus Technik und Branchen.

Unternehmerisches Denken für jedermann/frau
Jedes Jahr besuchen 300.000 Teilnehmer/innen WIFI-Kurse, davon sind rund 10 Prozent Unternehmer/innen und Führungskräfte. „Die Zahl der Ein-Personen-Unternehmen steigt in Österreich stark an, und gleichzeitig wird unternehmerisches Denken in der gesamten Wirtschaftswelt immer wichtiger“, betont Dr. Michael Landertshammer, Institutsleiter WIFI Österreich. Neben klassischen Führungskräftetrainings und –coachings bietet das WIFI neu den Lehrgang zum/zur Wirtschaftsberater/in an, der Teilnehmer/innen dazu befähigt, Führungskräften bei unternehmerischen Weichenstellungen zur Seite zu stehen. 

Führungsknow-how auf akademischem Niveau vermitteln die neuen WIFI-Masterlehrgänge MAS/MBA Business Manager, MBA Finance & Accounting sowie der Diplomlehrgang Human Resources Management bzw. HRM-Professional. Der neue Unternehmerführerschein, ein gesetzlich anerkanntes Bildungszertifikat für Jugendliche auf dem Weg ins Berufsleben, soll den Unternehmergeist schon früh wecken und den jungen Leuten das unternehmerische Denken nahe bringen. 
Nachhaltig wirtschaften: Die Zukunft ist grün

Klimaschutz und energieeffizientes Handeln ist für viele Betriebe in Zeiten knapper werdender Ressourcen ein wichtiges Thema. Gemeinsam mit der Klimaschutzinitiative klima:aktiv und Fujitsu startete das WIFI die neue Ausbildung zum/zur Green-IT Manager/in. Ein weiteres zukunftsträchtiges Angebot im Bereich Ökologie ist die WIFI-Zertifizierung zum/zur Bio-Experten/Expertin, die interessante Jobmöglichkeiten im Bereich der Bio-Lebensmittelproduktion eröffnet. Am Markt immer stärker gefragtes Spezialwissen können sich Teilnehmer/innen der neuen WIFI-Lehrgänge zum/zur Energieberater/in oder zum/zur Solarwärmeinstallateur/in und –planer/in aneignen.  
Mit dem WIFI in die boomende Gesundheitsbranche

Der immer noch wachsende Gesundheits- bzw. Wohlfühlmarkt nimmt bereits seit Jahren einen gewichtigen Platz in der Wirtschaftswelt ein. Im Wettbewerb des Wohlfühlens entscheidet die Qualität der Betreuung – daher setzt das WIFI auf qualifizierte Lehrgänge, die das entsprechende Know-how vermitteln. Zum Beispiel die Ausbildung zum/zur diplomierten Wellness-Trainer/in, die als erste ihrer Art vom Normungsinstitut zertifiziert wurde. In Wien, NÖ und Salzburg können sich Interessierte in einem vom ehemaligen Schi-Abfahrtsweltmeister David Zwilling mitkonzipierten Lehrgang zum Diplomierten Freizeit- und Outdoor-Guide ausbilden lassen. Für Masseurinnen und Masseure bietet das WIFI mit dem Lehrgang zum/zur Sportmasseur/in eine vertiefende Spezialausbildung, die ausgezeichnete Berufschancen im Leistungs- und Freizeitsport eröffnet.
Mit aktuellem Fachwissen den Job absichern

In Zeiten der Wirtschaftskrise nimmt die Bedeutung der fachbezogenen Aus- und Weiterbildung noch deutlich zu. „In guten Zeiten haben jene bessere Chancen, die mehr Know-how haben als andere. In schlechten Zeiten haben NUR JENE Chancen, die aktuelles Know-how haben“, sagt Landertshammer. Das WIFI als Weiterbildungspartner der Wirtschaft bietet im neuen Kursjahr wieder eine Vielzahl an anerkannten Lehrgängen und Kursen im Bereich Technik und Branchen, die für die Teilnehmer/innen einen wichtigen Beitrag zur Jobsicherheit leisten können. Gefragt sind zum Beispiel die Schweißer-Lehrgänge sowie die international anerkannten WIFI-Schweißzertifikate. 
Ganz aktuell bietet das WIFI in Kooperation mit der Technischen Universität Wien den neuen Universitätslehrgang Logistik-Management an. Und wer sich am WIFI zum/zur CAD-Techniker/in ausbilden lassen will, profitiert ab sofort von einem neu strukturierten Curriculum, das den modernsten Anforderungen der Wirtschaft gerecht wird.
Jetzt Förderungen nutzen

Was vielen nicht bewusst ist: Um die Kosten der Weiterbildung abzufedern, gibt es bundesweit eine große Zahl unterschiedlicher Fördermöglichkeiten. Die Palette reicht von Landesförderungen über EU-Töpfe bis zur steuerlichen Absetzbarkeit von Bildungsausgaben. Ganz aktuell können Unternehmen auch auf „Bildungskarenz plus” oder „Kurzarbeit mit Qualifizierung” zurückgreifen. Die Weiterbildungsfachleute in den Landes-WIFIs stehen für Auskünfte und Beratung gerne zur Verfügung. 
Kontakt:

Mag. Britta Kleinfercher, WIFI Österreich, Public Relations,
Telefon: 05 90 900-3600, Email: britta.kleinfercher@wko.at
Die WIFIs 
Die WIFIs - Wirtschaftsförderungsinstitute der Wirtschaftskammern - sind mit einem Marktanteil von 20 Prozent der größte Anbieter für berufliche Aus- und Weiterbildung in Österreich. Pro Jahr besuchen 300.000 Kundinnen und Kunden 25.000 Kurse und Seminare. Aktuell sind für die WIFIs 12.000 Trainer/innen im Einsatz. 2009 lag der Umsatz bei rund 130 Millionen Euro. Seit mehr als 60 Jahren ist das WIFI kompetenter Partner der österreichischen Wirtschaft mit neun Landesinstituten und 80 Außenstellen. Praktisches Know-how „made in Austria“ bietet das WIFI auch in immer mehr Ländern Ost- und Südosteuropas an und begleitet international expandierende Unternehmen mit WIFI Niederlassungen in Bulgarien, Kroatien, Polen, Rumänien, der Slowakei, Tschechien und Ungarn. 
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